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Der Studiengang Physician Assistant wächst
Erste Professur im Bachelor Physician Assistant an der Hochschule Aalen berufen

14.06.2024 | Das junge Bachelor-Studienprogramm Physician Assistant (Arztassistenz)

erfährt seit der Einführung vor zwei Jahren großen Zuspruch und ein wachsendes In­

teresse am neuen Berufsbild. Um der steigenden Studierendenzahl gerecht zu wer­

den und alle relevanten Lehrbereiche optimal abzudecken, freut sich der Studiengang,

nun die erste Professur besetzen zu können. Mit der Berufung von Prof. Dr. Tanja Bea­

ment hat der Bachelor Physician Assistant (PA) eine praxiserprobte Medizinerin ge­

wonnen, die ihre internationale Erfahrung und Expertise in die Weiterentwicklung und

praktische Umsetzung des neuen Studienganges einbringen wird.

Seit dem Wintersemester 2022/23 bietet die Hochschule Aalen den Bachelor Physici­

an Assistant an – und war mit diesem Angebot damals die erste Hochschule für ange­

wandte Wissenschaften in Baden-Württemberg. Die Anzahl der Studienplätze konnte

zuletzt auf 42 ausgebaut werden. Kürzlich fand zudem ein erstes Symposium zum

neuen Berufsbild an der Hochschule statt.

Das Studienprogramm in Aalen zeichnet vor allem die vielen Praxiseinheiten, gleich ab

dem ersten Semester, und die enge Kooperation mit drei Klinikverbünden aus. Dazu

zählen die Kliniken Ostalb, die Kliniken Heidenheim sowie das Robert Bosch Kranken­

haus Stuttgart. „In jedem Semester gibt es einen vierwöchigen Praxisanteil sowie das

komplette Praxissemester im fünften Semester. Außerdem kann das sechste Semes­

ter im Ausland absolviert werden. Wir ermutigen unsere Studierenden, über den Tel­

lerrand zu sehen und internationale Erfahrungen zu sammeln“, erläutert die neue PA-­

Studiengangsleiterin Prof. Dr. Tanja Beament.

Verstärkung im Bereich Allgemeinmedizin

Nach ihrem Studium der Humanmedizin an der Universität Ulm und der University of

Liverpool war Beament einige Jahre in England als Ärztin in der Notfallmedizin, Akut­

medizin, Inneren Medizin und Chirurgie tätig. Nach ihrer Facharztweiterbildung in An­

ästhesie arbeitete sie als Oberärztin an der Uniklinik Aintree in Liverpool. „Mir gefiel

die klinisch-praktische Ausbildung in England sehr gut. Insbesondere der vertrauens­

volle Umgang mit Patientinnen und Patienten –, die partizipative Entscheidungsfindun­
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g und das gute Miteinander im Team hat mich sehr beeindruckt“, sagt Beament.

2016 führte Beament ihr Weg wieder in ihre deutsche Heimat zurück. Im Anschluss ei­

ner Facharztweiterbildung in der Allgemeinmedizin übernahm die Medizinerin eine

Lehrtätigkeit in der Abteilung Allgemeinmedizin und Versorgungsforschung des Uni­

versitätsklinikums Heidelberg. „Lehre und das Vermitteln von medizinischen Inhalten

hat mir schon immer Spaß gemacht, daher war ich viele Jahre auch als Ausbilderin bei

lebensrettenden Kursen für medizinisches Personal tätig“, so Beament. Vor ihrem

Start an der Hochschule Aalen war sie zuletzt als Fachärztin für Allgemeinmedizin und

Anästhesie sowie als leidenschaftliche Notärztin und Lehrbeauftragte an der Hoch­

schule tätig.

Wachstum und Weiterentwicklung vorantreiben

In ihrer Funktion als Studiengangsleiterin steht Beament vor großen Aufgaben in der

Weiterentwicklung und praktischen Umsetzung des Studiengangs. Dazu gehören ins­

besondere die Besetzung weiterer Professuren, die enge Zusammenarbeit mit den

Kooperationspartnern und die Einrichtung eines Simulationslabors und Skills Labs, die

eine geschützte Lernumgebung schaffen, in der Studierende praktische ärztliche Fer­

tigkeiten (Skills) erlernen und Teamarbeit üben können. Darüber hinaus legen wir gro­

ßen Wert auf den Aufbau internationaler Beziehungen, um unseren Studierenden ei­

nen Austausch auf internationaler Ebene zu ermöglichen. „Es gibt viel zu tun! Ich liebe

es jedoch, Wissen zu teilen und von und mit anderen Menschen zu lernen“, erklärt die

engagierte Professorin. „Ich freue mich sehr darüber, dass sich unsere Studierenden

für diesen spannenden Beruf der Zukunft mit all seinen vielfältigen und anspruchsvol­

len Aufgaben entschieden haben. Anderen Menschen gemeinsam im interprofessio­

nellen Team zu helfen, ist herausfordernd und zugleich erfüllend.“

Info: Das Studium Physician Assistent startet jeweils zum Wintersemester an der

Hochschule Aalen. Bewerbungen für das Bachelorstudienprogramm sind noch bis zu­

m 15. Juli 2024 hier möglich.
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